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Editorial  |  Aus dem Inhalt2
Liebe Leserinnen und Leser!
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.“
Dieser Vers aus Hermann Hesses Gedicht 
„Stufen“ besagt, dass ein Neubeginn durch-
aus spannend sein kann. Neben Vorfreude 
und Neugier kann er aber auch Fragen und 
Ungewissheiten mit sich bringen. 
Ebenso ist es mit dem Ende von Lebensab-
schnitten: Das letzte Schuljahr ist vorbei. 
Was mag in der nächsten Klasse auf mich 
warten? – Das Berufsleben geht zu Ende. 
Welchen Herausforderungen muss ich mich 
im Ruhestand stellen?
In dieser „mittendrin“-Ausgabe lesen Sie 
von mehreren personellen Veränderungen. 
Ein Mitarbeiter und eine Pastorin aus unse-
rer Mitte gehen in den Ruhestand, ein Pas-
tor wird Vater und wechselt die Pfarrstelle. – 
Doch es geht weiter: Jedem Ende folgt ein 
Anfang. Neue Mitarbeitende führen die Ar-
beit fort, vakante Stellen werden neu ausge-
schrieben, Aufgaben werden neu verteilt.
Wie dem auch sei: „Ausgang und Eingang, 
Anfang und Ende liegen bei dir, Herr, füll du 
uns die Hände!“ (Joachim Schwarz, EG 175)

Ihre „mittendrin“-Redaktion
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Angedacht 3
Vom Abschied …

Jede und jeder von uns hat es schon erfah-
ren, was Abschiednehmen bedeutet. Wir 
verabschieden uns unser Leben lang: von 
geliebten Menschen, von vertrauten Orten, 
von Beziehungen, von Lebensstufen, die 
überwunden sind. Abschiede haben viele 
Gesichter. 
Ein Abschied ist etwas, was uns das Herz 
schwer macht. Vielleicht gibt es deshalb so 
viele Abschiedslieder: „Innsbruck, ich muss 
dich lassen“ oder „Ade nun zur guten Nacht, 
jetzt wird der Schluss gemacht“ – wie viele 
Menschen haben diese und andere Lieder 
wohl schon gesungen und im Singen ge-
spürt: „Ja, genauso ist es!“ Das ist ein Trost, 
wenn unserer ganz persönlicher Abschieds-

schmerz in Worten und Tönen erklingt, wie 
auch das Singen an sich schon ein Trost ist. 
Manche Empfindung lässt sich eben leichter 
singen als aussprechen. 
Abschiede brauchen Zeit. Es tut uns nicht 
gut, zu schnell über einen Abschied hinweg-
zugehen, so, wie es uns auch nicht guttut, 
nach einer schweren Krankheit wieder zu 
schnell aufzustehen. Manchmal gibt es dann 
einen Rückfall. Besser ist es, die Leere, die 
durch einen Abschied entsteht, bewusst aus-
zuhalten und eine Zäsur zu machen. (Das ist 
auch der tiefere Sinn einer Vakanz im Pfarr-
amt.) Danach kommt auch von selbst wieder 
die Zeit, wo man bereit ist, das Alte loszulas-
sen und sich auf etwas Neues einzulassen.

Dorothea Mecking (privat)

So bedeuten Abschiede nicht 
nur ein Ende. Sie sind gleichzei-
tig schon der Beginn eines Neu-
anfangs. Es ist möglich, einen 
Abschied als Aufbruch zu verste-
hen. Davon lesen wir auch im Al-
ten Testament im Ersten Buch 
Mose: Abraham war bereits 75 
Jahre alt, als er auf Gottes Wei-
sung hin mit seiner Frau Sara in 
ein fremdes Land und in ein völ-
lig neues Leben aufbrach. Er sah 
nach vorne und ließ sich auf das Unbekann-
te ein, getragen von Gottes Zusage: „Ich will 
dich segnen und du sollst ein Segen sein.“
Neuanfänge halten uns beweglich und le-
bendig. Sie sind mit Veränderungen verbun-

den, und da, wo sich etwas ver-
ändert, ist Leben. Das gilt für per-
sönliche Neuanfänge, und eben-
so gilt es für Neuanfänge im öf-
fentlichen Leben und in der Kir-
che. Diese Anfänge sind mit Auf-
bruchstimmung, mit Freude und 
Hoffnung verbunden.
Gott begleitet uns in allen Verän-
derungen. Abschied und Neube-
ginn stehen unter seinem Segen. 
So grüße ich Sie und euch mit 

dem letzten Vers aus Psalm 121: „Der Herr 
behüte deinen Ausgang und Eingang von 
nun an bis in Ewigkeit.“ 

Ihre Pastorin Dorothea Mecking

… und vom Neubeginn
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„Adieu“ nach 22 Jahren Öffentlichkeitsarbeit
Mit Erreichen der beruflichen Altersgrenze 
gehe ich im Oktober nach fast 22 Jahren im 
Kirchenkreis Uelzen in den Ruhestand. Im 
November 2004 hatte ich die neu geschaf-
fene Stelle des Öffentlichkeitsbeauftragten 
angetreten. Zuvor lag die Aufga-
be des Pressesprechers in den 
Händen eines Pastors, dem ne-
ben der Gemeindearbeit für die-
se Beauftragung nur ein sehr 
geringer Zeitrahmen zur Verfü-
gung stand. Das sollte sich nun 
ändern. Ich bin dankbar, dass 
ich das Arbeitsfeld der kirch-
lichen Öffentlichkeitsarbeit hier 
neu aufbauen und verantwort-
lich gestalten konnte.
Neben Presse- und Medien-
Kontakten gehörten dazu fortan 
viele weitere Aufgaben, wie z. B. die Inter-
netpräsenz „www.kirche-uelzen.de“, deren 
Vorläufer ich schon zu Beginn der 2000er-
Jahre mit konzipiert hatte. Neben aktuellen 
Meldungen veröffentlichte ich hier auch re-
gelmäßig einen digitalen Rundbrief, der von 
2009 bis heute in über 150 Ausgaben er-
schienen ist. Auch die ersten Schritte in den 
Sozialen Netzwerken habe ich mit begleitet 
und dafür gesorgt, dass der Kirchenkreis 
Uelzen auch bei Facebook und Instagram 
zu finden ist.
Zu Beginn der Corona-Pandemie wurde ne-
ben Social Media auch die übrige Medienar-
beit des Kirchenkreises weiter ausgebaut. 
So durfte ich an der Produktion von über 50 
Rundfunk-Gottesdiensten mitwirken. Diese 
wurden zunächst wöchentlich und später – 
als Präsenz-Gottesdienste wieder stattfin-
den durften – monatlich bei Radio Zusa aus-
gestrahlt. Seit Anfang 2026 produziere ich 

den wöchentlichen Zusa-Beitrag „Ange-
dacht“, in dem Pastor*innen und Diakon*in-
nen ein geistliches Wort zum Wochenende 
sprechen („Extrawach“, samstags um kurz 
nach 8 Uhr).

Zu meinem Arbeitsfeld gehörte 
u. a. auch die Gestaltung von 
Printmedien. Neben der Erstel-
lung von Plakaten, Flyern und 
Broschüren zu verschiedenen 
Anlässen habe ich mich hier 
vor allem in der Gemeindebrief-
Arbeit engagiert. Im Laufe der 
Jahre habe ich diverse Ge-
meindebriefe layoutet und de-
ren Druck in Auftrag gegeben, 
Redaktionen beraten und eige-
ne Themenbeiträge zur Verfü-
gung gestellt. 

Vor  20 Jahren initiierte ich das Pilotprojekt 
des Regionalen Gemeindebriefes „mitten-
drin“, deren 72 Ausgaben ich bis heute ge-
staltet habe. – Schon in den 70er-Jahren 
war ich als Jugendlicher an der Erstellung 
der ersten Gemeindebriefe meiner dama-
ligen Kirchengemeinde beteiligt. Nach 50 
Jahren Gemeindebrief-Arbeit endet mit Ein-
tritt in den Ruhestand nun auch meine Mit-
wirkung an „mittendrin“. Ich wünsche dem 
Blatt, der Redaktion und auch Ihnen, den 
Leserinnen und Lesern, alles Gute für die 
Zukunft.

Hanns-Martin Fischer

Am Sonntag, 27. September, wird 
Hanns-Martin Fischer während des Got-
tesdienstes um 10:30 Uhr in St. Marien 
Uelzen von Pröpstin Wiebke Vielhauer 
in den Ruhestand verabschiedet.

Signatur: „Schiller“

Hanns-Martin Fischer (priv.)
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Vielen Dank, Hanns-Martin Fischer!
Mit der Verabschiedung in den Ruhestand endet für Hanns-Martin Fischer auch seine 
langjährige Tätigkeit als Redaktionsleiter dieses Gemeindebriefes. Seit 20 Jahren hat 
er ihn mit großem Engagement und viel Kreativität mit verantwortet und gestaltet. Sein 
Ideenreichtum und sein handwerkliches Können haben dafür gesorgt, dass „mittendrin“ 
eine breite Leserschaft gefunden hat. Lieber Hanns-Martin, hab vielen Dank für deine 
Leitung und deinen unermüdlichen Einsatz. Wir wünschen dir von Herzen Gottes Se-
gen für deinen neuen Lebensabschnitt.            (Pn. Iris Junge für das Redaktionsteam)

Abschied aus Oldenstadt-Groß Liedern
Manchmal vergeht die Zeit schneller, als 
man denkt. Rund eineinhalb Jahre durfte ich 
Sie und euch als Pastor in der Kirchenge-
meinde Oldenstadt-Groß Liedern begleiten 
– eine Zeit voller neuer Eindrü-
cke, vieler Begegnungen und 
wertvoller Erfahrungen, für die 
ich sehr dankbar bin.
Ein besonderer Meilenstein war 
für mich meine Ordination. Dass 
ich diesen besonderen Gottes-
dienst gemeinsam mit Ihnen und 
euch in der Klosterkirche Olden-
stadt feiern durfte, bedeutet mir 
sehr viel und wird mir in guter Er-
innerung bleiben. In den vergan-
genen eineinhalb Jahren durfte 
ich viele Bereiche des Gemeindelebens 
kennenlernen und mitgestalten: die Zusam-
menarbeit mit dem Kindergarten und der 
Grundschule, den KU4- und KU8-Unter-
richt, Gottesdienste, Besuche, Gespräche 
und zahlreiche Begegnungen im Gemein-
de-Alltag. Diese Zeit hat meinen Start ins 
Pfarramt entscheidend geprägt und mir die 
Möglichkeit gegeben, erste Erfahrungen als 
Pastor zu sammeln.
Bereichernd war für mich auch die Zusam-
menarbeit in der Region Mitte. In den ver-
gangenen Monaten ist deutlich geworden, 
wie die Gemeinden enger zusammenarbei-

ten und gemeinsame Wege entwickeln. Ich 
freue mich über diese Entwicklung und bin 
gespannt, wie die Kooperationen in Zukunft 
weiter wachsen werden.

Nun heißt es für mich Abschied 
nehmen. Ab Oktober werde ich 
nicht mehr in Oldenstadt-Groß 
Liedern tätig sein. Nach einem 
Jahr Elternzeit werde ich meinen 
Dienst mit einem geringeren Um-
fang im Gerdau-und-Hardautal 
fortsetzen.
Ich blicke mit großer Dankbarkeit 
auf die gemeinsame Zeit zurück. 
Danke für das mir entgegenge-
brachte Vertrauen, für die herzli-
che Aufnahme, viele gute Ge-

spräche, gemeinsames Feiern, Lachen und 
Nachdenken über den Glauben. Die Begeg-
nungen mit Ihnen und euch werden mich 
auf meinem weiteren Weg begleiten.
Herzlich lade ich Sie und euch zu meiner 
Verabschiedung am Sonntag, 27. Sep-
tember, um 16 Uhr in der Klosterkirche 
Oldenstadt ein. Ich freue mich darauf, ge-
meinsam mit Ihnen und euch Gott für die zu-
rückliegende Zeit zu danken und persönlich 
Abschied zu nehmen.
Ich wünsche der Kirchengemeinde für ihren 
weiteren Weg Gottes reichen Segen.

Herzlichst, Simon Reinecke 

Simon Reinecke (privat)
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Sind das wirklich schon fünf Jahre?
Abschied von Pastorin Dorothea Mecking

Fünfeinhalb Jahre ist es nun her, dass ich in 
der St.-Marien-Kirche im Gottesdienst am 
Sonntag Kantate 2021 von Propst Jörg Ha-
gen als Pastorin in St. Marien Uelzen und 
Veerßen eingeführt wurde, mitten in der Co-
rona-Zeit.
Nun rückt der Abschied heran. 
Anfang 2027 werde ich in den 
Ruhestand eintreten. Damit en-
det meine fast 43-jährige Be-
rufstätigkeit im kirchlichen 
Dienst. In der ersten Hälfte war 
ich Kantorin und in der zweiten 
Hälfte Pastorin. 
Seit über 10 Jahren bin ich hier 
im Kirchenkreis Uelzen, davon 
die letzten fünfeinhalb Jahre auf 
einer halben Stelle als Pastorin 
an St. Marien Uelzen und Veerßen. Mit der 
anderen Hälfte bin ich Klinik-Seelsorgerin 
im Herz-und-Gefäß-Zentrum in Bad Beven-
sen. 
Die Zeit in unseren Gemeinden ist von gu-
ten Erfahrungen und Begegnungen ge-
prägt. Ich erinnere mich gerne an lebendige 
Gottesdienste in unterschiedlichsten For-
men: traditionelle Gottesdienste, Familien-
gottesdienste in Veerßen, Kantatengottes-
dienste in St. Marien oder auch themenbe-
zogene Gottesdienste. Ebenso bin ich 
dankbar für gute und intensive Gespräche 
und Begegnungen, für die verlässliche Zu-
sammenarbeit mit Kirchenvorständen und 
Mitarbeiter*innen, für fröhliche gemeinsame 
Feste. 
Seit 2020 bin ich außerdem stellvertretende 
Pröpstin im Kirchenkreis. Auch dieses Amt 

habe ich gern ausgeübt. Es ist mit großer 
Verantwortung und mit dem Blick auf die an-
spruchsvollen Aufgaben der kommenden 
Zeit verbunden – mit der Frage: Wie gehen 
wir glaubwürdig und verantwortungsvoll mit 
den großen innerkirchlichen Veränderungen 

und Herausforderungen um, die 
wir bewältigen müssen? Für un-
sere beiden St.-Marien-Gemein-
den z. B. steht das Zusammen-
wachsen zu einer Gemeinde an.
Es gab auch Schweres: Beerdi-
gungen, bei denen ich in gro-
ßem Mitgefühl nur versuchen 
konnte, die Angehörigen in 
ihrem Schmerz zu begleiten und 
Worte des Trostes zu finden. 
Konflikte, die zu bewältigen wa-

ren. Völlig unvorhergesehene Krisensituati-
onen, in denen es erforderlich war, den Kopf 
oben zu behalten und ausgewogene Ent-
scheidungen zu treffen. Immer jedoch hatte 
ich das Gefühl: Gerade in schweren Situati-
onen sind wir verbunden im Glauben an Je-
sus Christus, der unsere Hand nicht los-
lässt. – Bleiben Sie behütet und bewahrt!

Ihre Dorothea Mecking

Wir laden Sie herzlich ein zum Got-
tesdienst in der St.-Marien-Kirche 
Uelzen am Sonntag, 8. November, 
um 15 Uhr, in dem Pastorin Dr. Doro-
thea Mecking von Pröpstin Wiebke 
Vielhauer in den Ruhestand verab-
schiedet und entpflichtet wird.

Dorothea Mecking (privat)
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Neues aus dem Kirchengemeindeverband
Erste gemeindeübergreifende Stellenausschreibung
Die Zusammenarbeit im Kirchengemeinde-
verband (KGV) der Region Mitte gelingt gut, 
und auf diese Botschaft kommt es uns an. 
Zugleich schauen wir realistisch in die Zu-
kunft und wissen, dass wir die Zusammenar-
beit nicht nur fortsetzen, sondern entschlos-
sen weiter stärken wollen. Nicht mehr jede 
einzelne Gemeinde wird künftig alles vorhal-
ten können, weshalb es umso mehr auf Pro-
filbildung, gegenseitige Stärkung und sinn-
volle Ergänzung ankommt.
Aus den aktuellen Sitzungen ist zu berich-
ten, dass der KGV den Beschluss zu einer 
ersten gemeindeübergreifenden Ausschrei-
bung gefasst hat. Diese Stelle wird zunächst 
Zuständigkeiten in den Seelsorgebezirken 
Oldenstadt und Johannis und Georg verbin-
den, in denen zurzeit Vakanzen bestehen. 

In Oldenstadt tritt die Vakanz zum Herbst 
ein. Auf diese Weise lässt sich eine attrakti-
ve Ausschreibung mit einem hundertprozen-
tigen Stellenumfang gestalten, in der die 
weiter wachsende regionale Zusammenar-
beit sichtbar wird und mit der sich die Vakan-
zen hoffentlich realistischer beenden lassen.
Derzeit wird die Ausschreibung von einem 
gemeinsamen Team bearbeitet, an dem die 
beiden beteiligten Gemeinden und der KGV 
mitwirken. Die Veröffentlichung der Stellen-
ausschreibung ist zeitnah für den Spätsom-
mer geplant. So wird ein erster Schritt auf ei-
nem Weg gegangen, den wir in den kom-
menden Jahren gemeinsam und mit Zuver-
sicht weitergehen wollen.

Für den Kirchengemeindeverband:
Pastor Manuel Ziggel

„Schau dich an!“
Unter diesem Motto haben 6- bis 11-jährige 
Mädchen und Jungen eine aufregende und 
ereignisreiche Kinderferienkirche erlebt. Im 
Martin-Luther-Haus herrschte fünf Tage lang 
Trubel. Fröhliche Kinderstimmen und das 
Getrappel  vieler kleiner Füße hallten durchs 
ganze Haus. Es wurde gespielt, gebastelt, 
gesungen und es sind neue Freundschaften 
entstanden. Die gemeinsamen Mahlzeiten 
wurden mit großem Appetit und gut gelaunt 
eingenommen. – Vielen lieben Dank an das 
großartige Küchenteam, das uns auch in 
diesem Jahr wieder mit leckeren Speisen 
und einem SUPER Service versorgte.
Die Bibelgeschichten rund um das Thema 
wurden lebendig erzählt und mit den Kin-
dern vertieft. Es gab ein Geländespiel auf 
den Ilmenauwiesen und der gemeinsame 
Ausflug in den Barfußpark nach Egestorf 
war eine spannende und lustige Erfahrung. 

Die abschließende Andacht gemeinsam mit 
den Familien der Kinder rundete die Aktion 
„Kinderferienkirche“ ab.

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere 
jugendlichen Teamer*innen, die in ihren Fe-
rien jeden Morgen den Weg zum Martin-Lu-
ther-Haus fanden. Durch ihr Engagement 
und ihre Einsatzfreude wurde die Ferienkir-
che zu einer gelungenen Aktion.

Foto: Andrea Senge
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Woche der Diakonie 2026: ZUSAMMEN LEBEN
Zusammen leben bedeu-
tet mehr, als Tür an Tür 
zu wohnen. Es heißt, ein-
ander wahrzunehmen, 
zuzuhören, füreinander 
einzustehen und Ge-
meinschaft zu gestalten. 
Gerade in einer Zeit, in 
der unsere Gesellschaft 
vor vielen Herausforde-
rungen steht, ist ein gu-
tes, demokratisches und 
gelingendes Zusammen-
leben ein Anliegen, das 
uns alle betrifft.
Unter dem Motto „ZU-
SAMMEN LEBEN“ lädt die Arbeitsgemein-
schaft der diakonischen Einrichtungen in 
Stadt und Kreis Uelzen gemeinsam mit dem 
Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen herzlich zur 
Woche der Diakonie ein.
Den Auftakt bildet am Sonntag, 6. Septem-
ber, um 10 Uhr ein Gottesdienst in Emern, 
in dem Gemeinschaft, Hoffnung und Zu-
sammenhalt im Mittelpunkt stehen.
Am Mittwoch, 9. September, findet von 
10 bis 12 Uhr das offene Frühstück im und 
um das Martin-Luther-Haus in Uelzen statt. 
Bei Kaffee, Brötchen und guten Gesprä-

chen entsteht Raum für Be-
gegnungen, neue Kontakte 
und den Austausch über 
das, was Menschen verbin-
det.
Zum Abschluss erwartet die 
Besucherinnen und Besu-
cher am Freitag, 11. Sep-
tember, um 17 Uhr ein be-
sonderer Filmabend mit an-
schließendem Gespräch in 
der St. Marien Uelzen. Ge-
zeigt wird ein berührender 
Spielfilm über Menschlich-
keit, Mitgefühl und unerwar-
tete Begegnungen zwischen 

Fremden. Er lädt ein, darüber nachzuden-
ken, wie kleine Gesten Hoffnung schenken 
und unser Zusammenleben bereichern kön-
nen. – Außer dem Haupteingang befindet 
sich an der Nordseite von St. Marien (Kirch-
platz) auch ein barrierefreier Zugang. 
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Wir 
freuen uns auf viele Menschen, die mit uns 
ins Gespräch kommen und die Woche der 
Diakonie unter dem Motto „ZUSAMMEN 
LEBEN“ mit Leben füllen. 

Teresa Geist,
Kirchenkreis-Sozialarbeiterin

Verabschiedung und Einführung der Jugendpastoren
Am letzten Samstag im August wird 
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky 
aus seinem bisherigen Amt als Ju-
gendpastor des Kirchenkreises Uel-
zen verabschiedet und Simon Rei-
necke und Manuel Ziggel werden 
als seine Nachfolger eingeführt. 

Aus diesem Anlass lädt die Evan-
gelische Jugend des Kirchenkrei-
ses Uelzen herzlich zu einem be-
sonderen Jugendgottesdienst ein, 
der am 29. August um 18 Uhr un-
ter dem Motto „Stand up Kirche“ 
am Kiosk am Oldenstädter See
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Gute Freunde – Herzensmenschen
„Vergiss-mein-nicht“-Gottesdienst für Menschen mit und ohne Demenz
„Ein Freund, ein guter Freund, das ist das 
Beste, was es gibt auf der Welt“ – Dieses 
Lied kann fast jeder auf Anhieb mitsingen. 
Dabei ist dieser Gassenhauer aus dem Film 
„Die Drei von der Tankstelle“ schon fast 100 
Jahre alt! Und es stimmt ja auch: Egal, ob 
Alltagsfreundschaft oder Herzensfreund-
schaft – Freunde sind füreinander da, wenn 
es darauf ankommt. Auf sie kann man sich 
immer verlassen.
Dieses Thema wird uns durch den Gottes-
dienst führen. Wir hören Freundschaftsge-
schichten, singen alte Choräle und neue 
Verse dazu – alles in leichter Sprache prä-
sentiert. Orgel und Bläserklänge wecken Er-
innerungen an besondere Kirchenerlebnis-
se. 
Dieser Gottesdienst ist ein bewusst „barrie-
refreies“ Angebot zum Weltalzheimertag im 
Rahmen des Uelzener Netzwerks Demenz. 
Er ist gemacht für Menschen, die spüren, 
dass ihre Kräfte und ihr Gedächtnis nach-
lassen. Und für die, die sie begleiten – als 
Familie, in der Nachbarschaft oder in Ein-
richtungen für Senioren. Und generationen-
übergreifend für Alt und Jung: Gottesdienst 
ganz einfach und etwas anders als sonst.

Alle sind eingeladen am Sonntag, 20. Sep-
tember, um 10 Uhr in die St.-Johannis-
Kirche Uelzen.

Pastorin Astrid Neubauer,
Ingrid Mathieu-Matthes und Elke Radtke 

Haltung zeigen – Bündnisse stärken
Kirche in Zeiten von Rechtsextremismus und politischer Polarisierung
Rechtsextremismus und politische Polari-
sierung sind längst keine abstrakten The-
men mehr. Sie zeigen sich dort, wo Men-
schen miteinander arbeiten, feiern, diskutie-
ren und Verantwortung übernehmen – in 
Vereinen, Kommunen, Schulen, Nachbar-
schaften und Initiativen – und auch in unse-
ren Kirchengemeinden.

Was tun, wenn in einem kirchlichen Gremi-
um AfD-Positionen vertreten werden? Wie 
reagieren, wenn in einem Dorf völkische 
Siedler:innen zunehmend präsent sind? 
Wie lässt sich eine klare Haltung für Men-
schenwürde, Zusammenhalt und Nächsten-
liebe zeigen, ohne Konflikte vorschnell ab-
zubrechen oder aus Angst vor Spannungen 
zu schweigen?                (Fortsetzung auf S. 15)
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Diesen Fragen widmet sich die Fachtagung 
„Haltung zeigen – Bündnisse stärken“, ver-
anstaltet von den Kirchenkreisen Lüneburg, 
Uelzen und Lüchow-Dannenberg, in Zusam-
menarbeit mit dem Sprengel Lüneburg und 
mit Unterstützung der Hanns-Lilje-Stiftung.

Die Tagung lädt Haupt- und Ehrenamtliche 
aus Kirche, Engagierte aus Zivilgesellschaft 
und Politik sowie weitere Interessierte ein, 
die in ihrem Alltag mit rechtsextremen, demo-
kratiefeindlichen oder menschenfeindlichen 
Haltungen konfrontiert sind.
Wir möchten miteinander ins Gespräch 
kommen, Erfahrungen teilen und praktische 
Orientierung gewinnen: für den Umgang mit 
Spannungen in Gemeinden und Gremien, 
für klare Grenzen gegenüber rechtsextre-
men Positionen und für tragfähige Bündnis-
se vor Ort. Mit Blick auf kommende Kommu-
nal- und Landtagswahlen geht es auch dar-
um, vorbereitet zu sein auf das, was sich in 
lokalen Zusammenhängen weiter verän-
dern kann.

Hier geht es zur Anmeldung: 
haltung-zeigen.wir-e.de/anmeldung

Offene Friedhofskapelle am Ewigkeitssonntag
Am Toten- bzw. Ewigkeitssonntag machen 
sich viele Menschen auf den Weg zum 
Friedhof, um der Verstorbenen zu geden-
ken. Die Gräber der Lieben 
werden für den Winter mit 
Tannenzweigen abgedeckt 
und mit Gestecken ge-
schmückt. Hier und da 
leuchten Grablichter in die 
Nacht hinein.
Auch in diesem Jahr wird die 
Kapelle auf dem Hauptfried-
hof Uelzen am Sonntag, 
dem 22. November, wieder 
geöffnet sein. Von 14:30 
Uhr bis 16 Uhr ist Gelegen-
heit zum Eintreten, Verwei-

len und zum stillen Gedenken. Kerzen-
schein und leise Musik erwarten die Besu-
cherinnen und Besucher. Am Eingang lie-

gen Andachtsimpulse mit 
Bild und Text aus. Lichtglä-
ser können mitgenommen 
werden. Am Ausgang be-
steht die Gelegenheit zur 
persönlichen Segnung und 
draußen vor der Kapelle 
auch zum Gespräch.

Pastorin Astrid Neubauer, 
Diakonin Anja Köster-Roes 

und Friedhofsverwalter 
Henning Bartels
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Steht ein Flamingo in der Kirche …

„… denn Du bist bei mir“ (Psalm 23)

Herzlichen Glückwunsch unseren Konfir-
mandinnen und Konfirmanden! Am 21. Juni 
feierten wir mit 13 Konfis in St. Johannis am 
Stern, am 28. Juni mit 19 Konfis in der 
Georgskirche in Kirchweyhe, bei sommerli-
chen Spitzentemperaturen und unter festli-
cher Mitwirkung der Kantorei, des Kirchen-
chores, des Gospelchores sowie von Tom 
Ziggel. Als Erinnerung bekam jede und je-
der einen knallbunten Flamingo mit auf den 
Weg: So auffällig und ein bisschen schräg 

der Glaube manch-
mal wirken mag, so 
trägt er uns doch 
gerade dann, wenn 
die eigene Kraft 
nicht mehr reicht. 
Möge euch dieser 
Halt durchs Leben 
begleiten, Gott seg-
ne euch auf all eu-
ren Wegen!

Auf der Trauerfeier im Mai haben wir viel 
von dir und dem Psalm 23 gehört. Das Un-
fassbare wurde durch die tröstenden Worte 
versöhnlich. Dein starker Glaube heilsam 
für alle, die Dich jetzt so sehr vermissen.
Carina Scarbath war ein sehr besonderer 
Teil unserer Gemeinde. Fröhliche Sängerin 
in der Kantorei, versiertes Mitglied im Kir-
chenvorstand. Nie aufdringlich, immer mit 
dem Herzen, ihrem Glauben und großer 
Umsicht unter uns – voller Interesse und of-
fen für die Anliegen der Menschen in ihrem 
Umfeld. Auf Carina konnte man sich verlas-
sen. Ihre freundliche, zugewandte Art war 
herzerwärmend.

Wir mussten Ab-
schied nehmen. Viel 
zu früh. Eigentlich 
hatte sie den Kampf 
schon gewonnen, 
und dann kam die 
Krankheit mit voller 
Unbarmherzigkeit 
zurück.
Vielen bleibt Carina 
im Herzen. Ein Zei-
chen des Glaubens, der tröstet und der 
Herzlichkeit, die heilt. 
„…und ich werde bleiben im Hause des 
Herrn immerdar.“

Aufgetischt – Das Gemeindefrühstück
„Noch’n Toast, noch’n Ei, noch’n Kaffee, 
noch’n Brei …“ – Wer das alte Lied der Ge-
brüder Blattschuss im Ohr hat, weiß: Beim 
Frühstück darf es gern etwas mehr sein. Für 
viele ist es ohnehin die wichtigste Mahlzeit 
des Tages, und genau dafür wollen wir uns 
künftig einmal im Monat richtig Zeit nehmen. 

In der Ev.-luth. Johannis-und-Georgs-Kir-
chengemeinde wird ab August gemeinsam 
gefrühstückt: „Aufgetischt“ heißt das neue 
Angebot, das morgens an den gedeckten 
Tisch einlädt – mit knusprigen Brötchen, 
Kaffee, frischen Früchten und allem, was 
dazugehört.        (Fortsetzung auf der nächsten Seite)

Kein Witz, sondern Konfirmation: 32 junge Menschen feierten ihren großen Tag

Im Gedenken an Carina Scarbath
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Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe
Club Heideblume hat die Trägerschaft übernommen
Der Verein ist jetzt Eigentümer. Die Kirchen-
gemeinde hat weiterhin ein umfangreiches 
Nutzungsrecht. Für die zwingend erforderli-
che Dachsanierung ist der Club Heideblume 
für jegliche finanzielle Unterstützung dank-
bar. Spenden bitte an: Club Heideblume 

von 1911 Westerweyhe e. V., Bankverbin-
dung: Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannen-
berg IBAN: DE16 2585 0110 0019 1204 19. 
Für die Erstellung einer Spendenbeschei-
nigung ist die Adressenangabe erforder-
lich.

Im September vor 25 Jahren besuchte eine 
Delegation des Kirchenkreises Uelzen den 
Kirchenkreis Ondini. Elf von zwölf Kirchen-
gemeinden dort hatten bereits Partnerschaf-
ten mit Gemeinden hier. Die letzte, ärmste 
und schon seit 10 Jahren ohne Pastor exis-
tierende war Stendal. Die Georgs-Kirchen-
gemeinde war nach Anfrage und Bedenkzeit 
bereit, eine Partnerschaft einzugehen. Am 
29. September 2001 wurde sie in der da-

mals einzigen Kirche der weiträumigen Ge-
meinde Stendal mit einem langen, festli-
chen Gottesdienst mit Gesang und Tanz 
festgeschrieben. Sie ist lebendig, auch im-
mer noch ohne eigenen Pastor, sie lebt von 
ehrenamtlich engagierten Mitgliedern. Nach 
mehreren gegenseitigen Besuchen beste-
hen persönliche Kontakte und Kontakt zum 
Propst des Kirchenkreises Ondini. Sie berei-
chern, verbinden, ermöglichen Verständnis 

Lektor Rüdiger Schwarz wird verabschiedet
Am Sonntag, 30. August, um 10 Uhr wird Lektor Schwarz von Pastor 
Ziggel im Rahmen des Gottesdienstes in der Georgskirche in Kirchweyhe 
von seiner langjährigen Lektorentätigkeit entbunden. 
Anschließend wird zum Kirchkaffee in den Gemeinderaum im Pfarrhaus 
eingeladen.

Nachdem unser langjähriges Themencafé 
ausgelaufen ist, möchten wir etwas Neues 
ausprobieren. Eingeladen sind alle, die ger-
ne in netter Runde in den Tag starten möch-
ten. Eine besondere Einladung gilt unseren 
Geburtstagskindern, die im Vormonat gefei-
ert haben – auf sie freuen wir uns ganz be-
sonders. Gemeinsam am gedeckten Tisch 
zu sitzen, ins Gespräch zu kommen und 
einander kennenzulernen – darum geht es 
bei „Aufgetischt“.

Das erste Frühstück findet am Freitag, 
21. August, von 9:30 bis 11:00 Uhr im Ge-
meindezentrum am Stern (Hagenskamp 4) 
statt. Weitere Termine sind der 18. Septem-
ber, der 16. Oktober und der 20. Novem-
ber. Wer dabei sein möchte, melde sich bit-
te jeweils eine Woche vorher im Kirchenbü-
ro an (Tel.: 2339), damit wir gut planen kön-
nen.
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„Viele Hände – schnelles Ende“

und Anteilnahme, geben Einblick in kulturel-
le Unterschiede und lassen teilhaben an ak-
tuellen, persönlichen Freud- und Leidereig-
nissen. Grund genug, einen Jubiläums-Got-
tesdienst zu feiern und darin über den Ver-
lauf und die Veränderungen der Beziehung 
nachzudenken und zu danken. Lektor Zahr-

te, das Südafrika-Team und der Gospelchor 
„Sweet Chariots“ wirken mit.
Der Jubiläums-Gottesdienst findet am 
Sonntag, 13. September, um 10 Uhr in der 
St.-Johannis-Kirche am Stern statt. Im An-
schluss ist bei afrikanischen Kleinigkeiten 
Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen.

Elke Korte

Aktion: Grünanlagenpflege

Am Samstag, 21. November, ab 9 Uhr bit-
ten wir um Mithilfe beim Laubharken um die 
St.-Johannis-Kirche und das Gemeinde-
haus am Stern sowie um die Georgskirche 
und das Pfarrhaus in Kirchweyhe (bitte Har-

ken etc. mitbringen). – An beiden Orten wird 
anschließend ein Imbiss bereitgehalten. 
Ansprechpartner ist Dietmar Schulz, Tel.: 
0171 3828607.

Hubertus-Gottesdienst in der Georgskirche
Jagdsignale zum Beginn vor der Kirche
Am Sonntag, 1. November, um 10 Uhr wird 
der Gottesdienst in Kirchweyhe durch Jagd-
hornklänge musikalisch untermalt. Lektor 
Jan Zahrte und die Bläserinnen und Bläser 
der Jägerschaft Uelzen gestalten diesen be-

sonderen Gottesdienst. Bei gutem Wetter 
gibt es vor dem Gottesdienst ein 20-minüti-
ges „Einstimmungskonzert“ vor der 
Kirche.

Erntedank auf dem Hof Steinfeld in Westerweyhe
Der diesjährige Erntedankgottesdienst mit 
Taufen findet am Sonntag, 4. Oktober, 
11:00 Uhr, auf dem Hof von Benjamin 
Steinfeld in Westerweyhe, Altes Dorf 14, 
statt. Pastor Ziggel und der Gospelchor 
„Sweet Chariots“ werden den Gottesdienst 

gestalten. Anschließend gibt es die traditio-
nelle „Georgssuppe“. Wenn Sie geputztes 
Gemüse für die Suppe beisteuern möchten, 
melden Sie sich bitte zur Abholung im Büro 
(Tel.: 2339) oder geben es am Veranstal-
tungsort bis 9:30 Uhr ab.

Einladung zum Kindergottesdienst
Am Samstag, 5. September, und Sams-
tag, 10. Oktober, lädt das Kigo-Team von 
10 bis 12 Uhr zum beliebten Kindergottes-
dienst für 5- bis 12-Jährige in das Dorfge-

meinschaftshaus Wester-
weyhe ein. Am 7. Novem-
ber findet der Kindergottes-
dienst in Kirchweyhe statt.
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12. Advents-Stern-Treff
mit Open-Air-Singen am Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe
Am Sonntag, 29.11.2026, am 1. Advent, la-
den wir Jung und Alt zu einem Open-Air Sin-
gen unter dem „Advents-Stern“ ein. Die ad-
ventliche Veranstaltung beginnt um 17:00 
Uhr und findet auf der ehemaligen Obstwie-
se am Dorfgemeinschaftshaus Westerwey-
he, Haubenlerche 7, statt. Die teilnehmen-
den Personen werden dieses seit 12 Jahren 

stattfindende Treffen musikalisch selbst ge-
stalten.
Alle sind zum gemütlichen Beisammensein 
unter dem großen „Advents-Stern“ mit Glüh-
wein, Apfelpunsch und Bratwurst vom Holz-
kohlegrill eingeladen. Bitte nicht vergessen: 
Trinkbecher mitbringen!

Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen
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Gruppen und Kreise

(GH) = Gemeindehaus am Stern, Hagenskamp 4
(GR) = Gemeinderaum Kirchweyhe, Kirchberg 3
(DGH) = Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe, Haubenlerche 7

Kinder
Kindergottesdienst
(DGH) 1. Sa, 10–12 Uhr
Info: Büro, Tel.: 73928

Jugendliche
Jugendtreff · (GH) nach Absprache
Info: Büro, Tel.: 2339,
Jan Zahrte (jan@zahrte.net),
Nils Kröger (nils357@gmail.com)

Erwachsene
Aufgetischt (GH) 9:30 – 11:00 Uhr, 
→ Termine: 18.09. / 16.10. / 20.11. 
Anmeldung eine Woche vorher, 
Info: Büro am Stern, Tel.: 2339
Besuchsdienstkreis · (GR)
nach Vereinbarung
Info: Anke Marwede, Tel.: 72255
Besuchskreis · (GH) letzter Mi, 17 – 18 Uhr
Info: Renate Bluhm, Tel.: 71659
Bewegung mit Musik · (DGH)
4. Mi, 14 – 15:30 Uhr
Info: Christiane Timm, Tel.: 73049
Frauentreff · (GH) i. d. R. 2. Mi, ab 15 Uhr
Info: Ursula Krusch, Tel.: 17237
Gemeindegebet · (GH) 14-tägig Do, 20 Uhr
→ Termine: 10.+24.09. / 08.10. / 05.+19.11.
Info: Büro am Stern, Tel.: 2339
Gemütlich-Kreativ · (DGH) 
14-tägl. Do, 19:30 Uhr
Info: Büro Kirchweyhe, Tel.: 73928
Georgs-Bistro · (DGH) letzter Mi, 9 – 11 Uhr
Info: Willi Moritz, Tel.: 77799
Klön-Treff · (DGH) 1. Mi, ab 15 Uhr
→ Termine: 02.09. / 07.10. / 04.11.
Info: Dietmar Schulz, Tel.: 15446

Landeskirchliche Gemeinschaft · (GH) 
Senioren-Bibelgesprächskreis 
Mi, 15:30 Uhr (1. Mi m. A.)
mit Pastor i. R. H. Hoffmann 
Info: Lothar Grawert, Tel.: 2115288
Männerkreis · (DGH) 1. Mo, 18 Uhr
Info: Hansi Lupp, Tel.: 74477
Seniorenkreis (Stadt/Kirchengemeinde)
(DGH) 2. Mi, 15 – 17 Uhr
Info: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Mobil: 0175-1265712 
NähCafé · (GH) 2. Mo, 15:30 – 18:30 Uhr
Info: Büro am Stern, Tel.: 2339
Stricktreff · (GH) 1. + 3. Mi, 18:30 – 21 Uhr
Info: Susanne Dörn u. Büro, Tel.: 2339
Südafrikakreis · (GR) nach Vereinbarung
Info: Elke Korte, Tel.: 6253
Weltgebetstaggruppe · (GH)
nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785, 
Ilona Meyer, Tel.: 79822
Weltgebetstag-Team · (DGH)
nach Absprache
Info: Bärbel Hoffmann, Tel.: 94889660, 
Alma Günter, Tel.: 76270

Kirchenmusik
Gospelchor „Sweet Chariots“ · (GR)
Di, 20:00 – 21:30 Uhr
Info: Monika Wunderlich, Tel.: 17505
Happy Hour: Singen mit Christof Struck
(GH) monatlich Do, 18:30 – 19:30 Uhr
→ Termine: 17.09. / 22.10. / 19.11.
Info: Christof Struck, Tel.: 05802 4715
Kantorei · (GH) Mo, 19 – 20:30 Uhr
Info: Wiebke Schlegel, Tel.: 3892833
Kirchenchor · (GR) Di, 18:30 – 20 Uhr
Info: Christof Struck, Tel.: 05802 4715
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Biergarten und Kirchen-Kino
Unsere Klosterkirche mit ihrem besonderen 
Garten bietet ein einladendes Ensemble mit 
besonderer Stimmung. Das haben wir in 
diesem Juli genutzt, um an den Freitagen 
einen Biergarten zu etablieren und in der 
Kirche dann einen Spätfilm anzubieten. Na-
türlich ist dieses Angebot wetterabhängig: 
Wenn es heiß wird, freuen sich alle über die 
Abkühlung in der Kirche, ist es kalt oder reg-
net es, wird der Biergarten sicherlich nur 
wenig besucht. 

Der Biergarten wurde bisher gut angenom-
men und führte Oldenstädter aus ganz ver-
schiedenen Bereichen zusammen. Hier 
kann sich nicht nur die „Kirchen-Bubble“ 

treffen, sondern es entstehen Kontakte zwi-
schen verschiedensten Gruppen.
Die Landeskirche bietet Gemeinden die 
Möglichkeit, wertvolle Filme einem breiten 
Publikum vorzuführen. Leider dürfen wir die 
Titel der Filme nicht vorher nennen, aber es 
handelt sich immer um Filme hoher Qualität. 
So konnten wir bereits vier hervorragende 
Filme in der besonderen Atmosphäre unse-
rer Kirche zeigen – ein besonderes Erleb-
nis, das die ca. 15 bis 30 Kinofreunde sehr 

beeindruckt hat. Die Zahl der Biergartenbe-
sucher stieg von anfangs 25 auf über 70. 
Das machen wir im nächsten Jahr bestimmt 
wieder.

Pflege der Kapellenbänke
In alten Kirchen herrscht oft eine hohe Luft-
feuchtigkeit und in den kühlen Gebäuden 
bildet sich dann an Wänden und Gegen-
ständen oft Kondenswasser. Wenn man 
nicht vorsorgt, kann es in einigen Fällen 
dann auch zu Schimmelbildung führen.
Auf Anraten unseres freien Restaurators ha-
ben jetzt Mitglieder des Kirchenvorstands 
und unser Küster die Bänke der Kapelle in 
Groß Liedern mit einem Spezialmittel gegen 

Schimmel behan-
delt. Der heiße 
Juni half, die Bän-
ke schnell wieder 
zu trocknen, so 
dass sie gleich 
wieder in die Ka-
pelle eingeräumt 
werden konnten.

Verabschiedungsgottesdienst von Pastor Simon Reinecke
Sonntag, 27. September, um 16:00 Uhr in der Klosterkirche Oldenstadt

(weitere Informationen auf Seite 5)
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Mose passt ein wenig auf
Vor einigen Wochen hat die Kirchengemein-
de vor dem Gemeindehaus Oldenstadt zwei 
offene Schränke mit Büchern und Geschirr 
aufgestellt. Bedenken, die wir zuerst hatten 
-  „Was ist mit Vandalismus?“ und  „Macht 
das nicht mehr Arbeit als Nutzen?“ - haben 
sich bisher nicht bestätigt. Unbemerkt fin-
den sich immer wieder „Heinzelmännchen“, 
die Ordnung machen. Beide Schränke fin-
den guten Zuspruch. Die Idee dazu hatte 
der Kirchenvorstand schon vor einigen Jah-
ren. Und als im Büro vor kurzem alte Metall-
schränke ausgemustert wurden, konnte die 
Idee endlich umgesetzt werden.
Wer möchte, kann sich Literatur und Ge-
schirr nehmen. Wir stellen auch Broschüren 
und Zeitschriften („Publik Forum“) zur Verfü-

gung. Außerdem befindet sich auch immer 
der neueste Gemeindebrief im Schrank. 
Und Sie selbst können auch für andere 
Menschen etwas hineinstellen.
Vielleicht nimmt der Schrank auch keinen 
Schaden, weil eine kleine Mosefigur im 
Dach steht und die geordnete Nutzung 
„beobachtet“.

Kirche kunterbunt & Gemeindefest: „Spielend leicht“

Historische Taufstelle wieder freigelegt

Spielen verbindet – über Generationen hin-
weg. Es bringt Menschen zusammen, 
schafft Gemeinschaft und macht einfach 
Freude. Unter diesem Motto laden wir herz-
lich am Samstag, 12. September, von 

15:30 bis 18 Uhr zu unserer „Kirche kun-
terbunt“ ein, die wir in diesem Jahr mit dem 
Gemeindefest verbinden.
Freut euch auf einen bunten Nachmittag 
mit vielfältigen Mitmach-Stationen rund um 

Hinter der Musikschule, neben dem Rasen-
labyrinth finden Sie unsere historische 
Taufstelle. Ob es genau hier, an dieser Stel-
le des Klein Liederner Baches war, wo 
durchgehend seit dem 8. Jahrhundert ge-
tauft wurde, ist nicht belegbar, aber irgend-
wo hier im Bachlauf muss es gewesen sein. 
Auch heute noch wird hier getauft. Rund 
um diesen Platz wurden mit dem reichlich 
vorhandenen Totholz immer wieder Dämme 
und Brücken gebaut. Das Wasser und der 
Schlick stauten sich.

Bei einer gemeinsa-
men Säuberungsak-
tion von Jugendpfle-
ge, Unterer Wasser- 
behörde und Kir-
chengemeinde wur-
de das Totholz ab-
gefahren und der ur-
sprüngliche Lauf des 
Baches wurde wie-
derhergestellt. – Auch die Füße der Aktiven 
sind inzwischen wieder sauber.
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Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Frauenfrühstück
letzter Do, 9  – 11 Uhr, Gemeindehaus
Anmeldung: Marie-Luise Kablau, Tel.: 43235, 
Kontakt: Kristina Nenke, Tel.: 43436, 
Annegret Tissler, Tel.: 43275

„Kirchenmäuse“
1. So / Monat, 10 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

Krabbelgruppe (nach Absprache)
Kontakt:  Birthe Gadau, 
Tel.: 0176 56922607

Besuchsdienstkreis
Kontakt/Info: 
Annette Engelmann, Tel.: 44093

„GO up!“ – Gospelchor Oldenstadt
monatl. Sa, 13:30 – 17 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt / Info: 
Christof Struck, Tel.: 05802 4715
Flötengruppe (nach Absprache)
Kontakt: Ruth Ujma, Tel.: 42342

Gastgruppen
Stuhlgymnastik
Do, 9 – 11 Uhr, Gemeindehaus 
(nicht, wenn Frauenfrühstück, siehe links)
Kontakt: Margit Ulrich, Tel.: 42778

Parkinson-Selbsthilfegruppe
1. Di / Monat, 15 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Christel Müller, Tel.: 05821 43301

das Thema „Spielen“. An den verschiede-
nen Stationen gibt es kreative, bewegte 
und spielerische Angebote für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene und Senioren – 
jede und jeder kann mitmachen.
Natürlich gehört auch der besondere Cha-
rakter der „Kirche kunterbunt“ dazu: Ge-
meinsam feiern wir einen kurzen, kreativen 
Gottesdienst mit einem geistlichen Impuls, 

der das Thema aufgreift und zum Nachden-
ken und Entdecken einlädt.
Im Anschluss lassen wir den Tag beim ge-
meinsamen Grillen in gemütlicher Runde 
ausklingen.
Eingeladen sind alle – Familien, Einzelper-
sonen, Jung und Alt. Kommen Sie vorbei 
und feiern Sie mit uns!
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Gemeindeversammlung
Neuer Termin: 25. Oktober, 16:30 Uhr
Themen: Berufungen in den Kirchen-
vorstand, Entwicklung der Kirche in Uel-
zen bis 2030 u. a.

Petri verringert die Auflage 
von „mittendrin“
4.100 Gemeindebriefe werden jedes Quar-
tal allein in St. Petri verteilt. Viele Jahre ha-
ben das treue Austräger*innen übernom-
men. Herzlichen Dank für dieses Engage-
ment.

In den letzten Jahren 
haben aber immer 
mehr Austräger*in-
nen aus Altersgrün-
den das Ehrenamt 
niedergelegt. Neue 
helfende Hände ha-
ben sich nur wenige 

gefunden. Viele Briefe werden nur noch 
durch das Mitarbeiterteam verteilt. Das 
schaffen wir in Zukunft nicht mehr. Der Kir-
chenvorstand hat deshalb beschlossen:
Ab März 2027 wird „mittendrin“ nicht mehr 
an jeden Haushalt verteilt.
Gemeindeglieder, die älter sind als 59 Jah-
re, bekommen weiterhin ihre Ausgabe ein-
geworfen. Gemeindeglieder, die uns Be-
scheid geben, dass sie den Gemeindebrief 
lesen möchten, bekommen ihn auch nach 
Hause. Alle neu zugezogenen Gemeinde-
glieder bekommen eine Ausgabe mit einem 
Willkommensschreiben der Gemeinde.
Alle Ausgaben sind digital erhältlich (www.
kirche-uelzen.de/gemeinden/region_mitte). 
In Kirche und Gemeindehaus liegen aktuel-
le Exemplare. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Jubelkonfirmation
Auch in diesem Jahr feiern wir am 1. Sonn-
tag im September, um 10 Uhr unsere Ju-
belkonfirmation. Wir laden alle die ein, die 
ihre Silberne, Goldene, Diamantene, Eiser-
ne oder Kronjuwelen-Konfirmation feiern 
und deren Adresse wir haben. Auch Ge-
meindeglieder, die 
nicht in St. Petri kon-
firmiert wurden, kön-
nen sich bei uns mit 
Nachweis ihrer Kon-
firmation anmelden. 
Dies ist auch kurzfris-
tig möglich.
Wir freuen uns besonders, dass auch in die-
sem Jahr der Konfirmator der Goldenen 
Konfirmand*innen, Pastor i. R. Christoph 
Kampermann, sein Kommen zugesagt hat.
Wir treffen uns am Sonntag, 6. Septem-
ber, um 9:30 Uhr im Gemeindehaus. Nach 
dem Gottesdienst findet ein kleiner Emp-
fang statt.

 In dir ist Freude in allem Leide. 
EG 398

Die Kirchengemeinde St. Petri Uelzen
trauert um ihre Schwester in Christus,

Hilde Brüning.

Sie starb nach einem erfüllten und lan-
gen Leben. Wir danken ihr für ihr lang-
jähriges, ehrenamtliches Engagement, 
besonders im Frauenkreis und im Kir-
chenchor. Wir vermissen sie. Unser 
Mitgefühl gilt ihrer Familie.
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10 Jahre Jugendfreizeit St. Petri 
Seit 10 Jahren haben meine Frau und ich 
gemeinsam Jugendfreizeiten für St. Petri 
und den Kirchenkreis angeboten. Es ging 
immer auf eine Nordseeinsel: Spiekeroog, 
Borkum, Wangerooge, Norderney, Sylt, Am-
rum – und immer wieder Amrum. Deshalb 
freut es uns besonders, dass unsere letzte 
Fahrt wieder nach Amrum ging, ins Schul-
landheim „Honigparadies“, das sich fast wie 
ein Zuhause anfühlt. 

18 Jugendliche, die meisten 12 Jahre alt, 
fuhren diesmal mit. Es war eine bunte Grup-
pe, gut gemischt mit Mädchen und Jungen. 
Was in Erinnerung bleibt? Die Harmonie! Es 
gab kaum wirkliche Konflikte in der Gruppe. 
Alle genossen die Zeit in der Gemeinschaft. 
Fußball und Volleyball standen in diesem 
Jahr hoch im Kurs.
Abends wurde gespielt und gesungen. Der 
Tag schloss immer mit einer kleinen An-
dacht. 
Tagsüber wurden Aktivitäten und Exkursio-
nen angeboten. Alle Teilnehmer*innen ge-
stalteten sich eine Federtasche zur Erinne-
rung an die Fahrt, wir fuhren mit dem Schiff 
zur Seehundsbank, besuchten die Schutz-

station „Wattenmeer“, bestiegen die 172 
Stufen im Leuchtturm, genossen den Blick 
auf „unsere“ Insel und das umliegende Wat-
tenmeer, natürlich badeten wir auch in der 
Nordsee bei Lufttemperaturen von 17-18 
Grad und einer steifen Brise. Dem Wind 
trotzten wir auch beim alljährlichen Sand-
burgen-Wettbewerb. Die Muscheln und De-
kogräser blieben einfach nicht dort, wo sie 
hinsollten. Trotzdem hatten alle Spaß. Am 

vorletzten Tag machte die Gruppe noch eine 
lange Wattwanderung. 
In der abschließenden Feedbackrunde wa-
ren sich die Jugendlichen aber einig: Die er-
lebte Gemeinschaft war es, die diese Zeit 
kostbar gemacht hat. Es war gesegnete 
Zeit, für die meine Frau und ich sehr dank-
bar sind.  
Im nächsten Jahr werden wir keine Fahrt 
mehr anbieten, hoffen aber, dass der KKJD 
Uelzen eine ähnliche Fahrt plant. Ein gro-
ßes DANKE an die über 150 Jugendlichen 
und ihre Familien für das in den letzten 10 
Jahren entgegengebrachte Vertrauen und 
die vielen wertvollen Erinnerungen, die uns 
bleiben.               Christoph Scharff-Lipinsky

Am
rum

 - Grüße vom
 Kniepsand (Foto: Lipinsky)
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Im Februar 1976 gründete Frau Riese einen 
Frauenkreis für jüngere und berufstätige 
Frauen. Mit Gesprächen, Bibelarbeit und 
Singen standen Gemeinschaft und geistli-
che Vertiefung im Mittelpunkt. Hinzu kamen 
die Gestaltung von Gottesdiensten und ge-
meinsame Ausflüge. Nach dem Umzug von 
Familie Riese leitete ein Vorbereitungsteam 
mit Frau Kampermann die Gruppe. In dieser 
Form wurde der Frauenkreis über die fol-
genden Jahrzehnte weitergeführt. 2007 
schloss sich der schon länger bestehende 
Seniorenkreis dem Frauenkreis an. 
Heute ist der Frauenkreis eine offene Grup-
pe von sehr interessierten Seniorinnen, wir 
treffen uns monatlich 
jeweils am 3. Mittwoch 
um 15 Uhr im Gemein-
dehaus St. Petri. An 
unseren vorbereiteten 
Nachmittagen wollen 
wir uns mit religiösen 
und gesellschaftlichen 
Fragen auseinander-
setzen und Raum für 
Austausch und das 
Miteinander bieten. 
Neben bewährten 
Themen wie die Jah-
reslosung greifen wir 
aktuelle oder von der 
Gruppe eingebrachte 
Impulse auf. So hat uns z. B. das Senioren-
büro der Stadt Uelzen seine Angebote vor-
gestellt. Gerne laden wir auch Referent*in-
nen ein.  
Neue Mitglieder sind im Frauenkreis immer 
willkommen, besonders würden wir uns 
über Unterstützung in unserem kleinen Vor-
bereitungsteam freuen. Vielleicht sind Sie ja 
auf der Suche nach einer interessanten und 
erfüllenden Aufgabe, dann schauen Sie 

doch bei uns herein! Die Treffen vorberei-
ten, zu anregenden Themen recherchieren, 
Referent*:innen kontaktieren, Besuche von 
Ausstellungen u. Ä. sowie unseren jährli-
chen Ausflug organisieren − das alles macht 
im Team und mit der Unterstützung aus der 
gesamten Gruppe viel Freude. 

Unser 50-jähriges Jubiläum werden wir im 
Frauenkreis bei unserem Septembertreffen 
mit Fotos, Rückblicken und Erinnern feiern. 
Einige Frauen sind ja schon seit 40 Jahren 
oder sogar von Anfang an im Frauenkreis 
dabei und können bestimmt aus der langen 
Frauenkreisgeschichte erzählen. 

Auch im Erntedankgottesdienst soll das 
50-jährige Jubiläum des Frauenkreises 
gefeiert und der Frauenkreis und seine 
Arbeit gewürdigt werden (siehe Beitrag 
auf der nächsten Seite). Eine digitale Dia-
Show wird Eindrücke aus 50 Jahren Frau-
enkreis zeigen.

50 Jahre Frauenkreis
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Seit einem Jahr haben wir in St. Petri wieder 
eine Krabbelgruppe unter der Leitung von 
Salina Reinert und Friederike Smola. Da 
Frau Reinert nach den Sommerferien ihre 
Elternzeit beendet und wieder zu arbeiten 
beginnt, wird Friederike Smola die Gruppe 
allein weiterführen.
Ab dem 21. August trifft sich die Gruppe 
immer freitags von 9:30 bis 10:30 Uhr

zum Singen und Austausch. Eingeladen 
sind Eltern mit ihren Kindern von 0 bis 3 
Jahren. Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich gern für Informationen und zur An-
meldung bei Friederike Smola (Tel.: 0172 
2528996). Die Gruppe freut sich sehr über 
neue Teilnehmer*innen. Sagen Sie die Ein-
ladung gern auch an junge Familien weiter!

Neuer Termin für Eltern-Kind-Gruppe

Erntedank – 50 Jahre Frauenkreis St. Petri

Kinderchor-Musical

Am diesjährigen Erntedanktag (4. Oktober) 
feiert unser Frauenkreis sein 50-jähriges 
Bestehen. 1976 gründeten Frauen aus der 
damals jungen Gemeinde unter maßgeb-
licher Leitung der Pastorengattinen Frau 
Riese und Frau Kampermann den Frauen-
kreis. Unzählige Gespräche, verschiedens-
te Veranstaltungen und Vorträge wurden 
seitdem erlebt. Wir freuen uns und sind 
dankbar, dass immer wieder andere Frauen 
in den Jahren die Leitung und Organisation 
übernommen haben. Zurzeit sind es Marlies 
Sievers und Inis Nick-Hasenkamp.

Den Erntedankgottesdienst feiern wir traditi-
onell als festlichen Familiengottesdienst mit 
dem Gesang all unserer Chöre. 
Nach dem Gottesdienst laden wir zur Kür-
bissuppe vom Mittagstisch und zum Obst-
salat ein, den uns die Kinder wieder aus den 
Erntegaben schnippeln werden.
Eine Diashow und bestimmt ein kleiner 
Festvortrag runden das Programm ab. 

Herzliche Einladung!

Bereits seit dem Frühjahr probt der Kinder-
chor eifrig das Musical „Josef – Gott hat al-
les gut gemacht!“. Im Familiengottesdienst 
am Sonntag, 13. September, um 10 Uhr 

werden wir das Stück aufführen.  Alle Eltern, 
Geschwister, Großeltern, Verwandte, 
Freunde und natürlich die ganze Gemeinde 
sind herzlich eingeladen, unseren kleinen 
und größeren Sänger*innen beim Singen, 
Musizieren und Schauspielen zuzuschauen 
und die spannende Geschichte von Josef 
aus dem Alten Testament mitzuerleben. 
Herzliche Einladung zu einem lebhaften Fa-
miliengottesdienst. Die Chorkinder und Ka-
tharina Lipinsky als Leiterin freuen sich auf 
Sie und euch alle!

Kinderchor St. Petri (Foto: privat, Juli 2006)
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Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Kirchenchor • Di, 19:30 – 21 Uhr
Erika Iwanow (Tel. Büro: 73639)
Kinderchor • Mi, 15:15 Uhr
Jugendchor • 14-tägl. Mi, 16 Uhr
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)
Petri-Eltern singen • monatl. Do, 19:30 Uhr 
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)
Kindergottesdienst • Sa, 10:30 Uhr
(Aushang) / Katharina Lipinsky 
und P. Christoph Scharff-Lipinsky
Eltern-Kind-Gruppe (bis 3 J.) • Fr, 9:30 Uhr
→ Termine: 24.09. / 29.10. / 19.11.
Friederike Smola (Tel. 0172 2528996)
Jugendgruppe „safe heaven“
1. und 3. Mi im Monat, 19 Uhr
Nele Feuchter (nele.feuchter@t-online.de)
Trainee-Gruppe • monatlich, Di, 17:15 Uhr, 
Andrea Senge, P. Christoph Scharff-Lipinsky 
(Tel.: 9487707)
Frauenkreis • 3. Mi im Monat, 15 Uhr
Inis Nick-Hasenkamp, Marlies Sievers 
(Tel. Büro: 73639)

Tanz mit, bleib fit • monatl. Mo, 14:30 Uhr
→ Termine: 03.08. / 07.09. / 05.10. / 
                     02.11. / 07.12.
Christiane Timm (Tel.: 73049)
Strick-Café • monatl. Fr, 14:30 – 17 Uhr
→ Termine: 18.09. / 23.10. / 20.11.
Roswitha Machel (Tel.: 30634)
Spielenachmittag • 14-tägl. Fr., 15 – 17 Uhr 
→ Termine: 28.08. / 11. + 25.09. / 
                     09. + 23.10. / 13. + 27.11.
(Tel. Büro: 73639)
Meditationsgruppe • 14-tägl. Mi, 19:30 Uhr 
→ Termine: 09. + 23.09. / 14. + 28.10. / 
                     11. + 25.11.
Barbara Eckert (Tel.: 20817106)
Mittagstisch • Mo, 12:30 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)
Uelzer Tafel (in St. Petri) • Mi, ab 13 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)
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Vom 14. bis 16. Oktober wollen wir kreativ 
werden: Wie sieht ein Platz bei Gott aus? 
Was ist mir wichtig? Du wirst mit deinen Ide-
en ein eigenes Kunstwerk schaffen!
Gemeinsame Spiele und ein Imbiss am Vor-
mittag sorgen dabei für gute Gemeinschaft.
Dein Kunstwerk wird am 31. Oktober im Got-
tesdienst zum Reformationstag in der St.-
Marien-Kirche Uelzen ausgestellt.

Für Kinder von 6 bis 10 Jahren, je von 8:30 
bis 12:30 Uhr. Die Plätze sind begrenzt.
Infos unter www.st-marien-uelzen.de 

Diakonin Carolin Höft

Am 8. November um 15 Uhr wird Pastorin 
Dorothea Mecking in der St.-Marien-Kirche 
in Uelzen in den Ruhestand verabschiedet. 
Fünfeinhalb Jahre war sie mit großem En-
gagement für die beiden Marien-Gemein-
den in Uelzen und Veerßen tätig. Dass sie 
damals in den zwei Gemeinden die beiden, 
kürzlich reduzierten Viertel-Pfarrstellen über-
nommen hatte, änderte nichts daran, dass 
sie immer vollsten Einsatz zeigte. 
Mit großer Sorgfalt und theologischem 
Know-how hat sie Gottesdienste vorbereitet 
und gehalten. Seelsorgerlich stand sie ihren 
Gemeindegliedern bei fröhlichen und trauri-
gen Anlässen stets zur Seite. In den Kir-
chenvorständen und im St.-Marien-Team 

war ihr Rat sehr geschätzt. Sie war einfach 
immer da, wenn „Not an der  Frau“ war und 
war sich auch nicht zu schade, das Ge-
schirrhandtuch in die Hand zu nehmen.
Dorothea, du warst mir eine wertvolle Kolle-
gin und uns allen eine geschätzte Pastorin. 
Deine Einsatzbereitschaft, dein Humor und 
dein Rat werden uns fehlen. Umso mehr 
freut es uns, dass du immer mal wieder zu 
Besuch kommst. 
Wir, die beiden St.-Marien-Kirchengemein-
den und die St.-Marien-Teams danken dir 
von Herzen und wünschen dir Gottes Segen 
und ein gutes Händchen für deinen neuen 
Lebensabschnitt (siehe auch S. 7).

Pastorin Iris Junge

Auf Wiedersehen, liebe Dorothea!
Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastorin Mecking

Kinder-Kreativ-Tage 
im Herbst
Ausstellung am Reformationstag

→   4. Oktober, 10:30 Uhr
Erntedank, in Veerßen

→   31. Oktober, 10:30 Uhr
Reformation mit Ausstellung der 
Kunstwerke aus den Kinder-Kreativ-
Tagen, in St. Marien Uelzen (s. links)

→   11. November, 16:30 Uhr
 Martinsandacht in der Veerßer Kirche 
mit anschließendem Laternelaufen

→   11. November
Martinsandacht in Uelzen – Infos folgen

Unsere Gottesdienste
für Familien
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Der „Wünschebaum“ trägt wieder Wunschsterne
Hilfsaktion startet am 1. Advent im Gottesdienst in St. Marien

Kunterbunter Kindermorgen
Der neue Vormittag für neugierige Kids

Der Wünschebaum trägt auch in dieser Ad-
ventszeit wieder Sterne. Wunschsterne, auf 
die Kinder ihre Weihnachts-
wünsche geschrieben haben. 
Denn bei vielen Familien 
reicht das Geld gerade so für 
den Lebensunterhalt, nicht 
aber für Weihnachtsgeschen-
ke. Damit diese Kinder nicht 
leer ausgehen, hilft der „Wün-
schebaum“.
Diese Hilfsaktion von St. Mari-
en und der Diakonie unter-
stützt bedürftige Familien, die 
es schwer haben, ihren Kin-
dern einen Weihnachts-
wunsch zu erfüllen. Ge-
schmückt ist der Wünsche-
baum deshalb mit Wunsch-
sternen für kleine Geschenke 
im Wert von maximal 20 Euro.

Im Adventsgottesdienst am 29. Novem-
ber um 10:30 Uhr wird Pastorin Iris Junge 

mit Mitarbeiterinnen des „Le-
bensraums Diakonie e. V.“ den 
Wünschebaum vorstellen und 
eröffnen. Dann können schon 
die ersten Sterne „gepflückt“ 
werden. Am nächsten Tag 
„schlägt er seine Wurzeln“ im 
Mehrwertladen in der Schuh-
straße. 
Wer einen Wunschstern erfül-
len möchte, nimmt den Stern 
an sich, besorgt das Ge-
schenk, verpackt es, klebt den 
Stern oben drauf und bringt es 
bis zum 11. Dezember zum 
Mehrwertladen (Infos s. u.). 
Hier wird die Verteilung von 
den Mitarbeitenden des Mehr-
wertladens koordiniert. 

Am Samstag, 12. September, 
wird es wieder bunt: In unserem 
neuen Format „Kunterbunter 
Kindermorgen“ wollen wir bas-
teln, singen, spielen, Bibelge-
schichten entdecken und zu-
sammen viel Spaß haben! 
Von 10 bis 13 Uhr treffen wir 
uns im Martin-Luther-Haus, wo 

ein Imbiss auf uns wartet. 
Für Kids von 5 bis 10 Jahren. 
Infos und unverbindliche An-
meldung unter dem Code oder 
www.st-marien-uelzen.de. Das 
Team und ich freuen uns auf 
dich! Nächster Termin: 5. De-
zember.

Diakonin Carolin Höft

Mehrwertladen Uelzen: Schuhstraße 34 – 38, Telefon: 0151 17748847
Öffnungszeiten: Mo – Fr, 10 – 17 Uhr
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Plattdeutscher Gottesdienst an Erntedank
Oppn Baucke-Hoff in Halligdörp
An 4. Oktober is allens op Platt! Denn sünd 
wi bi Baucke op’n Hoff un seggt Dank för all 
de Goben, de wi kreegn heppt.
Alle zwei Jahre feiern wir Erntedank auf 
dem Bauernhof. So auch in diesem Jahr am 
4. Oktober um 10:30 Uhr zusammen mit 
der Singschule. Wir sind wieder zu Gast bei 
Jutta und Christian Baucke in Halligdorf 3. 
Darüber freuen wir uns sehr und laden dies-
mal herzlich ein zu einem Plattdeutschen 
Erntedank-Gottesdienst. 
Geschützt unter dem Scheunendach sitzen wir am geschmückten Erntedank-Altar zusam-
men und danken für das, was wir für Leib und Seele im vergangenen Jahr ernten durften.

Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 13. September, feiern wir in der Uelzener St.-Marien-Kirche die Goldene und 
Diamantene Konfirmation mit einem festlichen Gottesdienst (Anm.: Einladung in der vorigen 
“mittendrin“-Ausgabeauf S. 35).
Alle, die vor 50 Jahren (1976) oder vor 60 Jahren (1966) konfirmiert worden sind, laden wir 
herzlich ein. Wenn Sie in einer anderen Kirche konfirmiert wurden, heute aber in Uelzen leben 
oder wenn Sie in diesem Jahr ein noch höheres, rundes Konfirmationsjubiläum begehen, kön-
nen Sie ebenfalls gerne bei uns mitfeiern! Sagen Sie einfach im Kirchenbüro Bescheid. 
Die Jubilare treffen sich um 10 Uhr im Martin-Luther-Haus und ziehen gemeinsam in die 
Kirche zum Festgottesdienst ein, der um 10:30 Uhr beginnt.

Mit einem Familiengottesdienst wird in der Veerßer Kirche am 4. Oktober um 10:30 Uhr der 
Erntedanktag gefeiert. Herzliche Einladung auch dazu!

Familiengottesdienst an Erntedank in Veerßen

Lego-Spenden gesucht
Kleine Steinchen für unsere Arbeit mit Kindern
Ob Kinderbibelwoche, Kindermorgen oder Singschule: Wir laden Kinder in unsere Gemein-
den ein! Gerne würden wir den Kindern eine Kiste Legosteine zum freien Bauen anbieten. 
Daher bitten wir um Legostein-Spenden: Gesucht werden lose Steine (keine Sets) in ordent-
lichem Zustand, die am Dienstag, 15. September, von 15 bis 16 Uhr im Martin-Luther-
Haus abgegeben werden können.
Sollten Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich gern unter 0581 97382744. Vielen Dank!

Diakonin Carolin Höft
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Aktion Laubharken
Am Samstag, 14. November, um 14 Uhr
findet wieder unsere alljährliche Laub-
harkaktion auf den Grünflächen rund um die 
Veerßer Kirche und das Gemeindehaus 
statt. Hinterher sind wir noch bei Kaffee und 
Kuchen beisammen. Wir freuen uns über 
Helfer und Helferinnen, die uns beim Laub-
harken unterstützen!

St. Marien Uelzen und Veerßen



St. Marien Uelzen und Veerßen 37

Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen in St. Marien Uelzen und Veerßen

Kleidersammlung für Bethel
In der Woche vom 7.  bis zum 12. Septem-
ber sammeln wir in St. Marien Uelzen wie-
der Kleidung, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere, Federbetten etc. für die Bro-
ckensammlung der Stiftung Bethel. 
Die Teile sollen weiter verwendet und des-
halb nur abgegeben werden, wenn sie noch 
gut erhalten sind.
Nicht in den Kleidersack gehören Lumpen, 
nasse, verschmutzte oder beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene 

Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogeräte. Auch  
Briefmarken für die Briefmarkenstelle Be-
thel können nicht angenommen werden. 
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Gruppen und Kreise in St. Marien Uelzen und Veerßen

Gottesdienste
St. Marien Veerßen: i. d. R. So, 9:30 Uhr 
oder 18 Uhr (Abendgd., ca. 1 x im Monat)

St. Marien Uelzen: So, 10:30 Uhr

Morgenandacht:
Di, 08:30 Uhr, Dreikönigskapelle
in der St.-Marien-Kirche Uelzen

Kirchenmusik
St.-Marien-Kantorei
Mi, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Seniorenkantorei St. Marien
Do, 17:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Gottesdienstchor an St. Marien
Martin-Luther-Haus (Termine monatlich) 
Info: Johannes Dress, dress@selk.de

Singschule an St. Marien
Fr, ab 15 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762
Internet: www.marienchoere-ue.de

Kinder und Jugend
Minikirche, Kunterbunter Kindermorgen, 
KU4, Angebote für Kinder (s. S. 34/35)
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Aktionsgruppen
Besuchsdienst-Kreis 
(St. Marien Uelzen)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Besuchsdienst 
(St. Marien Veerßen)
Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115

Weltladen-Gruppe
Info: Barbara Masché, Tel.: 14163

Südafrika-Kreis (nach Absprache)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreise
Frauenfrühstück
(St. Marien Veerßen)
1. Do, 09:30 Uhr, Gemeindehaus
→ Termine: 03.09. / 01.10. / 05.11.
Kontakt: Birgit Kaiser (Tel.: 17826)

Gemeindenachmittag
(St. Marien Uelzen)
(ehemals Seniorenkreis) 
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
→ Termine: 02.09. / 07.10. / 04.11.
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

St. Marien Uelzen und Veerßen 39
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Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern
J = St. Johannis / G = Georgskirche, Kirchweyhe
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
DGH = Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

Sa, 29.08. 18:00 (Oldenstädter See) Jugendgd. mit Verabschiedung von P. Scharff-Lipinsky
als Jugendpastor und Einführung der Jugendpastoren P. Reinecke und P. Ziggel,
Prn. Vielhauer (siehe Seite 11)

So, 30.08. 10:00 (G) Gd. mit Verabschiedung
von Lektor R. Schwarz, P. Ziggel,
anschl. Kirchenkaffee

10:30 (O) Gd., P. Reinecke

Sa, 05.09. 10:00 – 12:00 (DGH) KiGo
So, 06.09. 10:00 (J) Gd., Pdn. Dörn 10:30 (O) Gd., Ln. Körtke

Do, 10.09.
Sa,12.09. 15:30 (O) „Kirche kunterbunt“ mit

Gemeindefest, Dn. Senge, P. Reinecke
So, 13.09. 10:00 (J) Gd., Ondini-Partnerschaft,

L. Zahrte u. Team, Gospelchor
(siehe S. 18/19)

Fr, 18.09. 15:00 (O) Klöncafé mit Gd., P. Reinecke
So, 20.09. 10:00 (J) „Vergiss-mein-nicht“-Gd. für

Menschen mit und ohne Demenz,
Pn. Neubauer und Team (siehe Seite 13)

So, 27.09. 10:00 (G) Gd., Jubel-Konfirmation (Golde-
ne, Eiserne, Diamantene Konf.) m. A., 
P. Ziggel, Chöre

16:00 (O) Gd., Verabschiedung von
Pastor Reinecke, Pn. Mecking (siehe S. 5)

Fühlen sie sich eingeladen,
einen Gottesdienst der Region zu besuchen.

So, 04.10.
Erntedankfest

11:00 (Hof Steinfeld, Altes Dorf 14)
Gd. m. T., P. Ziggel, Gospelchor,
anschl. Georgssuppe

Sa, 10.10. 10:00 – 12:00 (DGH) KiGo
So, 11.10. 10:00 (J) Gd., P. Morié, Kantorei 10:30 (GL) Plattdt. Erntedank-Gd.,

Ln. Körtke
Fr, 16.10. 15:00 (O) Klöncafé mit Gd., Ln. Ebeling

Fühlen sie sich eingeladen,
einen Gottesdienst der Region zu besuchen.

Fühlen sie sich eingeladen,
einen Gottesdienst der Region zu besuchen.
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Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin

St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen
St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

18:00 (Oldenstädter See) Jugendgd. mit Verabschiedung von P. Scharff-Lipinsky
als Jugendpastor und Einführung der Jugendpastoren P. Reinecke und P. Ziggel,
Prn. Vielhauer (siehe Seite 11)

Sa, 29.08.

18:00 Abend-Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Begrüßung der neuen
KU4-Konfis, Dn. Höft u. Pn. Mecking
10:30 (M) Gd., Pn. Mecking

So, 30.08.

10:30 KiGo, P. Scharff-Lipinsky u. Team Sa, 05.09.
10:00 Fest-Gd zum Konfirmations-
Jubiläum m. A., P. Scharff-Lipinsky

09:30 (V) Gd., Pn. Junge
10:30 (M) Gd. m. A., Prn. Vielhauer

So, 06.09.

18:00 (G) Taizé-Gd, Pn. i. R. Ehlbeck Do, 10.09.
16:00 (G) Gd. mit Taufmöglichkeit,
P. Scharff-Lipinsky

10:00 (MLH) Kunterbunter Kindermorgen,
Dn. Höft u. Team (siehe S. 34)

Sa, 12.09.

10:00 Familien-Gd. mit Musical,
P. Scharff-Lipinsky (siehe S. 30)

10:30 (M) Festgd. zum Konfirmations-
jubiläum m. A., Pn. Mecking
18:00 (V) Abendgd., Pn. Mecking

So, 13.09.

Fr, 18.09.
10:00 Gd., Kirchenvorstand und Team 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking

10:30 (M) Gd., Pn. Mecking,
anschl. Mariencafé

So, 20.09.

18:00 Abend-Gd., P. Scharff-Lipinsky 10:30 (M) Gd., Verabschiedung des
Öffentlichkeitsbeauftragten H.-M. Fischer,
Prn. Vielhauer, anschl. Empfang (s. S. 4)

So, 27.09.

10:00 Fest-Gd. m. A., P. Scharff-Lipinsky,
alle Chöre, anschließend: Mittagessen

10:30 (V) Familiengd. Pn. Mecking
und Dn. Höft
10:30 (Hof Baucke, Halligdorf 3)
Plattdeutscher Gd., Pn. Junge, Singschule

So, 04.10.
Erntedankfest

Sa, 10.10.
10:00 Gd., Pn. Ehlbeck 10:30 (M) Gd. m. A., Pn. Junge

18:00 (V) Abendgd., Pn. Junge
So, 11.10.

Fr, 16.10.
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Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern
J = St. Johannis / G = Georgskirche, Kirchweyhe
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
DGH = Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

So, 18.10. 10:00 (G) Gd., Ln. Helbing

So, 25.10. 17:00 (J) Gd., P. Ziggel 10:30 (GL) Gd., Ln. Ebeling
Sa, 31.10.
Reformationstag

10:30 (St. Marien Uelzen) Familiengd. zum Reformationstag, Pn. Junge u. Dn. Höft,
Ausstellung „Mein Platz bei Gott“ (siehe S. 33)

So, 01.11. 10:00 (G) Hubertus-Gd., L. Zahrte,
Jägerschaft Uelzen

Sa, 07.11. 10:00 – 12:00 (G / Kirchweyhe) KiGo
So, 08.11. 10:00 (J) Gd., P. Ziggel

Mi, 11.11.

Fr. 13.11. 15:00 (O) Klöncafé mit Gd., Ln. Ebeling
So, 15.11. 10:00 (G) Gd., Pd. Dörn

Mi, 18.11. 18:00 (St. Marien Uelzen) Gd. zum Buß- und Bettag, Pn. Junge

14:30 – 16 Uhr (Hauptfriedhof) Offene Kapelle am Ewigkeitssontag (siehe S. 15)

So, 22.11.
Ewigkeitssonntag

10:00 (G) + 15:00 (J) Gd. zum Ewigkeits-
sonntag, P. Ziggel, Gospelchor

15:00 (O) Gd. zum Ewigkeitssonntag,
Pn. Junge

So, 29.11.
1. Advent

16:00 (J) Singe-Gd., P. Ziggel
17:00 (DGH) Advents-Stern-Treff
(siehe Seite 20) 

14:00 (O) Gd. zum Adventsmarkt,
Prn. Vielhauer

Sa, 05.12. 10:00 – 12:00 (DGH) KiGo

Fühlen sie sich eingeladen,
einen Gottesdienst der Region zu besuchen.

Fühlen sie sich eingeladen,
einen Gottesdienst der Region zu besuchen.

Fühlen sie sich eingeladen,
einen Gottesdienst der Region zu besuchen.

Fühlen sie sich eingeladen,
einen Gottesdienst der Region zu besuchen.
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Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin

St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen
St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

10:00 Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
10:30 (M) Gd., Pn. Mecking,
anschl. Mariencafé

So, 18.10.

18:00 Abend-Gd., P. Scharff-Lipinsky 10:30 (M) Gd., Pn. Mecking So, 25.10.
10:30 (St. Marien Uelzen) Familiengd. zum Reformationstag, Pn. Junge u. Dn. Höft,
Ausstellung „Mein Platz bei Gott“ (siehe Seite 33)

Sa, 31.10.
Reformationstag

10:00 Gd. m. A., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Junge
10:30 (M) Gd., m. A., Pn. Junge

So, 01.11.

10:30 KiGo, P. Scharff-Lipinsky u. Team Sa, 07.11.
10:00 Gd., P. Scharff-Lipinsky 15:00 (M) Gd, Verabschiedung von Pn.

Mecking, Prn. Vielhauer u. Pn. Mecking,
anschl. Empfang (siehe S. 7)

So, 08.11.

16:30 (V) Martinsandacht, Pn. Junge,
anschl. Laternenumzug

Mi, 11.11.

Fr. 13.11.
10:00 Gd., P. i. R. Sauer 09:30 (V) Gd. zum Friedenssonntag,

Pn. Junge
10:30 (M) Gd. zum Friedenssonntag,
Pn. Junge, anschl. Mariencafé

So, 15.11.

18:00 (St. Marien Uelzen) Gd. zum Buß- und Bettag, Pn. Junge

14:30 – 16 Uhr (Hauptfriedhof) Offene Kapelle am Ewigkeitssontag (siehe S. 15)

Mi, 18.11.
10:00 Gd. m. A., Gedenken der
Verstorbenen, P. Scharff-Lipinsky

anschließend: „Wir begrüßen den Advent“

09:30 (V) Gd. zum Ewigkeitssonntag,
Pn. Mecking
10:30 (M) Gd. zum Ewigkeitssonntag,
Pn. Junge

So, 22.11.
Ewigkeitssonntag

15:30 Familien-Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
10:30 (M) Gd., Pn. Junge,
anschl.: Eröffnung der Wünschebaum-
Aktion (siehe Seite 34)

So, 29.11.
1. Advent

17:00 (G) Gd. mit Taufmöglichkeit,
P. Scharff-Lipinsky
18:00 (G) Singen zum Advent

Sa, 05.12.
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Ev.-luth. Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen · https://johannis-und-georg.wir-e.de
Pfarramt I: Pastor Manuel Ziggel, Hagenskamp 4, Tel. 2349, manuel.ziggel@evlka.de
Pfarramt II: vakant, Vertretung: Pastor Renald Morié, Tel.: 0151 28472917, renald.morie@evlka.de   
Kirchenvorstand: Jan Zahrte (Vors.), Tel.: 97369519, jan.zahrte@evlka.de; P. Manuel Ziggel (Stellv.)
Gemeindezentrum St. Johannis am Stern  ·  Kirche, Büro, Gemeindehaus: Hagenskamp 4 
Büro: Mo, Di, Do, Fr  9 – 11 Uhr, Sekretärin: Christine Dammann, Tel.: 2339, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de  |  Küsterin: Sandra Schweitzer, Tel.: 0157 52469832
Kita-Zentrum St. Johannis  ·  Fritz-Reuter-Straße 15/15 a
Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, Tel.: 97382768, kts.weissetaube.uelzen@evlka.de
Georgskirche Kirchweyhe  ·  Kirche, Büro, Gemeinderaum: Kirchberg 3
Büro: Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr, Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005
kg.johannis-und-georg@evlka.de  |  Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, Tel.: 0175 1265712
Friedhof Kirchweyhe: Beauftragter: Peter Schmidt, Tel.: 70930, Mobil: 0151 25837319
weiterer Veranstaltungsort: Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe, Haubenlerche 7

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de
Pfarramt: Pastorenstr. 4 a, Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032, iris.junge@evlka.de, 
Pastorin Dr. Dorothea Mecking, Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de
Büro (St. Marien Uelzen und Veerßen): Pastorenstr. 2, Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30 Uhr, 
Sekretärin: Irina Krüger,  Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de
Diakonin: Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastorenstr. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 0170 8387556

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  www.st-marien-veerssen.wir-e.de
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19, Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, Tel.: 05821 
9925000, dorothea.mecking@evlka.de  |  Küsterin: Tatjana Penkert, Tel.: 0151 21448026

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern  ·  https://kirche-oldenstadt.wir-e.de
Pfarramt: Pastor Simon Reinecke, Tel.: 0174 1788760, simon.reinecke@evlka.de
Büro: Klosterstr. 10, Di, 9:30 – 12, Do, 15 – 17 Uhr, Sekretärin: Claudia Augustin, Tel.: 42230, 
kg.oldenstadt.uelzen@evlka.de  |  Küster: Emanuel Ochs, Tel.: 0176 47120267
Kirchenmusik: Ruth Ujma (Flöten), Tel.: 42342, Christof Struck („GO up!“), Tel.: 05802 4715
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de
Internet: https://kita-oldenstadt.wir-e.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen  ·  https://st-petri-uelzen.wir-e.de
Pfarramt: Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, christoph.scharff-lipinsky@evlka.de
Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17  |  Büro: Osterstr. 18, Di 8:30 – 11:30, Mi 8:30 – 10:45, 
Do 15 – 18:30 Uhr, Tel.: 73639, kg.petri.uelzen@evlka.de  |  Küsterin: Heike Anacker, Tel.: 73236



Bankverbindung/Spendenkonto
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen
Nennen Sie als Stichwort den Zweck, den Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten
(z. B. ein bestimmtes Projekt oder den Namen einer Kirchengemeinde).
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Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte

Propstei: Pastorenstr. 4, Pröpstin Wiebke Vielhauer, Tel.: 5116, wiebke.vielhauer@evlka.de
Propsteibüro: Pastorenstr. 4, Mo – Fr, 9 – 12:30 Uhr, Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de,
Ephoralsekretärin Sandra Waltje
Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1 a, Bw. Ltg: Dorothe Drewes, Tel.: 9791-11, 
dorothee.drewes@evlka.de, Päd. Leitung: Sylvia Helms, Tel.: 9791-36, sylvia.helms@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst (KKJD), Hagenskamp 4, Tel.: 97369568, kkjd.uelzen@evlka.de
Regional-Diakonin (Kinder- und Jugendarbeit), Andrea Senge, Büro: Osterstr. 18, 
Tel. (mobil): 0176 55267511, E-Mail: andrea.senge@evlka.de
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Ringstr. 6, Tel.: 97991-0, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Ringstr. 6, Tel.: 97991-20, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Ringstr. 6, Tel.: 97991-30, spfh.uelzen@evlka.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 831085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de | P. Ulrich Hillmer (Heiligen-Geist-Stift, Wichern-
Haus), Tel.: 0176 46669425, ulrich.hillmer@evlka.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de
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